
( (Radio  l ta l iau
beschlagnahmt
St-Louis/Bern. AP. Die französi-
sche Pol ize i  hat  d ie Sendeanlasen und
die Antenne von <Radio I ta l ia*> in  St-
Louis beschlagnahmt.  Die Akt ion er-
fo lgte nach Intervent ionen der
Schweizer ischen PTT und des Eidse-
nössischen Depanementes für  aIs-
wärt ige Angelegenhei ten (EDA),  wie
ein Sprecher des Eidgenössischen
Verkehrs- und Energiewirtschaftsde-

,  par tementes (EVED) am Mit twoch in
Bern erk lär te.  Die Schweiz hat te bei
Frankre ich d ie Ausstrahlunq von Sen-
dungen des Lokalradios "wie 

auch
mehrerer Stationen im Grenzeebiet
von Genf  in  d ie Schweiz und d ie da-
durch belegten Frequenzen beanstan-
oet.

Der i ta l ien ischsprachige Sender
<Rad io  l t a l i a> ,  de r  vo r  l 5  Mona ten
den Betrieb aufgenommen hatte und
auch.  mi t  Werbung f inanzier t  wurde,
war in  wei ten Tei len der  Schweiz zu
empfangen. Nach Angaben der fran-
zösischen Polizei kann die Station un-
mittelbar an der Schweizer Grenze
den Betrieb wieder aufnehmen. wenn
sie auf einer anderen Frequenz ihre
Programme ausstrahl t  und'so d ie in
internat ionalen Abkommen verein-
barte Zuteilung der Frequenzen nicht
menr verletzt' 
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ker sorgen für einen möglichst reibungs-
losen Ablauf. Doch es darf auch Pannen
geben. Niemanden stört es, wenn man ein
Auto vorbeifahren hört, wenn plötzlich ie-
mand unverhofft während der Sendung
mit Kaffee in den Studioraum platzt, oder
einer der Moderatoren den roten Faden
für einen kurzen Moment verlierl Alles.
ausser der Musik ab Schallplatte, ist
.Live', keine Sendungen werden vorpro-
duziert. .Am Samstagrrachmittag haben
wir Kindersendung', erzählt Umberto
Guarnaccia. .Da stehen Coca-Flaschen im
Studio rum, Biskuitbrösel bedecken den
Trsch, auf dem die Mikrophone stehen,
und die Kinder fal len einander ins Wort,
wenn sie gerade n'ol len. '  Das ist i tal ieni-
sche Spontaneität,  die keine Regie und
keine Konzession braucht.
Dre Investi t ionen hat Guarnaccia abge-
schneben, und al le Milarbeiter sehen ihre
Arbei! als sinnvol les Hobby. Somit kostet
das Radro l tal ia pro Monal nur noch rund
20oo Schweizer Franken für Miete, die An-
tenne und Strom. Dafür steht ein Medium
zur Verfügung, das nicht nur von Haus-
l rauen rege benutzt wrrd, sondern auch
von Lasnvagenfahrern, Taxichauffeuren
und sogar Gefängnisinsassen. .Wir be.
konrmen Briefe aus L,enzburg. Mulhouse,
tszrsel und Freiburg von l-andsleuten. die
rvegen irgendwelcher Delikte Strafen ab
bussen mussen ' .  ber rch te t  Sozra lhe l fe r
Caetano Perna.  .Für  v ie le  i s t  es  e ine  Er -
lc rch terung ih rer  g lück losen S l tua t ion ,
i tenn src \4'e nrgstens übcr R:rdio l .zrndsleu-
Ic rn rhrer Spr:rche z.u rhnen sprechen hö
re  n  '  Und manch erncm hat .Rad io  lu r l ra . .
r i ;rs rvegen des konzessronslosen Zustan-
de: ;  rvoh l  e ln rgen rv re  e ln  K lo .ss  rm Ha ls
s teckenb lerb t .  d ie  Zunge ge los t  und somi t
Kommuniktrt .ron geschtr l l 'en Und Kom-
munikatron ist das A und O eines Radio-
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stören niemandeh>
Der von der französischen Polizei geschlossene Elsässer Sender
<Radio l ta l ia) )  Drotest ier te ern Freita d ie Beschla
nahmunglglSendematerials und richtete harte'yorwrir ie an aie
zuständigen Behörden in Frankreich und der Schweiz

Basel/St-Louis. C. E. <Wir wollen
nur Radio machen für  d ie rund
300 000 in der Grenzregion Basel le-
benden I ta l iener  und keine anderen
Sender störenr, erklärte gestern Frei-
tag Rosar io Musumeci ,  Di rektor  von
<Radio I ta l ia>,  gegenüber der  BaZ.
Musumeci  bezeichnete d ie Schl ies-
sung als <groben Fehler der franzö-
sischen Polizei> und als völl ig unge-
rechtfertigte Massnahme (vgl. BaZ
vom 5.  und 6.  Ju l i ) .  Entgegen den
Behauptungen der Behörden sei die
Trägerschaft von <Radio ltalia> ein
offiziell eingetragener Verein, näm-
lich der <Cercle des Travail leurs lta-
l iens> in Mulhouse. Die Polizei habe
offensichtlich nicht gewusst, dass
diese registrierte <Association> den
Sender betreibe und dies auch in den
Statuten vorsehe. Musumeci betonte
zudem gegenüber der BaZ, dass der
Verein in Paris ofl iziell ein Konzes-
sionsgesuch eingereicht habe. <Ra-
dio Italia> arbeite eng mit verschie-
denen Vereinen und auch mit den
italienischen Konsulaten in Mul-
house, Freiburg und Basel zusam-
men.

Der Anwalt von <Radio ltalia))
hat gegen die Schliessung und Be-
schlagnahmung des Senders olTiziell
Beschwerde eingereicht. Gleichzeitig
hat nach Angaben von Musumeci
das i ta l ien ische Konsulat  in  Mul-
house schrift l ich bei der französi-
schen Polizei und der <T6lödiffusion
de France> protestiert und sich für
die Hörer des Senders eingesetzt.
Musumeci wehrt sich vor allem ge-
gen den Vorwurf der Schweizeri-
schen mT, der Sender störe Schwei-
zer Radiostationen: <Seit der Inbe-
t r iebnahme der  Lokal radios in  der
Schweiz Anfang November 1983
senden wir  auf  der  UKW-Freeuenz
104,5 Megahertz ,  a lso in  e inem Be-
re ich,  in  dem kein Schweizer  Sender
Programme ausstrahlt. >

:

Nach Angaben von Musumeci
wird <Radio l ta l ia)  nur  durch den
Trägerschaftsverein sowie Beiträge
von befreundeten Inst i tu t ionen und
Gönnern f inanzier t  und n icht  etwa
durch Werbung, wie oft behauptet
worden sei .  Rund 30 Leute seien ne-
benamt l ich a ls  Mi tarbei ter  bei  <Ra-
dio Italia> tätig und produziereir
täglich vierze hn Stunden pro Tag
Programme in vorwiegend i ta l ien i -
scher Sprache. Der Sender sei par-
te iunabhängig und stehe im Dienste
der rund 300 000 Gastarbeiter und
ihren Angehörigen im Elsass, in
Südbaden und der Schweiz. Für
diese Minderheit werden Nachrich-
ten sowie Musik und Kultur, aber
auch religiöse Sendungen ausge-
strahlt und moderiert.

Viele enttäuschte <Radio-lta-
l ia>-Hörer haben bei den Verant-
wortl ichen des Senders bereits em-
pört wegen der Sti l legung reklamien
und dagegen protestiert. Rosario
Musumeci hofft deshalb. dass der
Sender so schnell als möglich wieder
in Betrieb genommen werden kann.

Ein ne,es 
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Lokalradio
St-Lou is .  C .E.  Se i t  Samstagabend
sendet  w ieder  e in  i ta l ien ischs-orach i -
ges  Loka l rad io  aus  dem E lsass ,  das
auch in  der  Reg ion  Base l  gu t  zu  emp-
f a n g e n  i s t .  <  R a d i o  A n t e n n a  d u e r  t r i t t
vorübergehend das  Erbe des  von den
f ranzös ischen l lehörden besch lag-
n a h m t e n  u n d  g e s c h l o s s e n e n  , ,  R a d i o
I t a l i a  "  a n ,  u n d  z w a r  a u f  d e s s e n  F r e -
quenz l0z l . -5  Megaher tz  (vg l .  I laZ  V0rn
7 .  J u l i ) .  D c r  n c u c  L o k : r l s c r r d c r  i r n  I . . l -
s a s s  w i r d  v o n  d e r  i t a l i e n i s c h c n  k u l r u -
r e l l e n  V e r c i n i g u n g  i n  S t - l - o u i s  h c r r i r . -
h e n .  u n d  z w a r  i m  [ : i n r r r n c h n t c r r  r r r i t
. ,  R a d i o  l t a l i a , , ,  d a s  i n  r u n d  c i n c m
Nlonat  w iedcr  senden r , r i l l .  rv ie  Rosa-
r i o  M u s u m e c i ,  I ) i r c k t o r  v o n  r ,  R u c l i o
I t a l i l , ' .  e r k l l i r t c .
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